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stark zu (+13.209 bzw. 44,5 %). Seit dem Jahr 2008 geht 
die Bestandszahl jedoch wieder deutlich zurück und war 
2020 nahezu identisch mit dem Wert von 1992. 

Im vergleichsweise kleinen Zuständigkeitsbereich der 
Hauswirtschaft war der Bestand an Auszubildenden – 
wie bereits in den vergangenen Jahren – erneut rückläu-
fig (Bundesrepublik: -5,2 %; Westdeutschland: -5,6 %; 
Ostdeutschland: -4,0 %). 2020 wurden hier lediglich 
noch 4.914 Personen ausgebildet. Der rückläufige Trend 
zeigt sich seit Ende der 1990er-Jahre. Die meisten Aus-
zubildenden wurden mit 14.097 im Jahr 1998 erreicht. 
Damit lag der Bestand 2020 im Vergleich nur noch bei 
gut einem Drittel des Höchstwertes von 1998 (-65,1 %). 
Ein noch deutlicherer Rückgang zeigt sich bei der regio-
nalen Differenzierung. In Ostdeutschland fiel der Bestand 
an Auszubildenden im Bereich der Hauswirtschaft allein 
zwischen 2004 und 2020 um rund 75 %.

Der Zuständigkeitsbereich Seeschifffahrt umfasste aus-
schließlich Meldungen für den Beruf Schiffsmechaniker/ 
-in und war dementsprechend klein. Seit 2008 wird er 
nicht mehr für die Berufsbildungsstatistik gemeldet (Be-
stand bei letzter Meldung 2007: 963 Auszubildende).75

75	 Da der Ausbildungsberuf nicht nach BBiG oder HwO geordnet ist, sondern 
einen vergleichbar geregelten Beruf außerhalb des Geltungsbereichs des 
BBiG darstellt, wurde er bis 2007 freiwillig gemeldet (die gesetzliche Grund-

Frauenanteil in dualen Ausbildungsberufen

Der Anteil an Frauen an allen Auszubildenden im dualen 
System der Berufsausbildung ist auch im Berichtsjahr 
2020 mit 34,8 % im Vergleich zum Vorjahr erneut zu-
rückgegangen (2019: 35,3 %) → Tabelle A5.2-3. Damit 
setzte sich der rückläufige Trend der vergangenen Jahre 
fort. So lag der Frauenanteil im Jahr 2020 über 6 Pro-
zentpunkte niedriger als noch Anfang der 2000er-Jah-
re (2002: 41,0 %). Zur langfristigen Entwicklung des 
Frauenanteils nach Zuständigkeitsbereichen ab 1992 
siehe BIBB-Datenreport 2021, Kapitel A5.2, Tabelle 
A5.2-3. Im Rahmen der Analysen zu den neu abgeschlos-
senen Ausbildungsverträgen unter Coronabedingungen 
zeigte sich im Übrigen kein Geschlecht als besonders von 
Corona und den damit einhergehenden Eindämmungs-
maßnahmen im Rahmen der Ausbildung betroffen (vgl. 
Kroll 2021a). Die Gründe für den anhaltenden Rückgang 
beim Frauenanteil sind vielfältig und zum Teil auch dem 
demografischen Wandel geschuldet. Infolge niedriger Ge-
burtenraten ist die Zahl der jungen Frauen und Männer 

lage für die Berufsbildungsstatistik, insbesondere § 88 BBiG, betrifft nur 
Ausbildungsberufe, die nach BBiG/HwO geregelt sind). Mit den erweiterten 
Meldepflichten im Rahmen der Revision der Berufsbildungsstatistik durch 
das BerBiRefG wurde die Datenmeldung im Jahr 2008 eingestellt. Ausbil-
dungsverträge werden im Zuständigkeitsbereich der Seeschifffahrt weiterhin 
abgeschlossen.

Tabelle A5.2-3: �Frauenanteil an allen Auszubildenden nach Zuständigkeitsbereichen1,  
Bundesgebiet 2010 bis 2020 (in %)2

Jahr
Auszubildende  

insgesamt
Industrie und 

Handel
Handwerk

Öffentlicher 
Dienst

Landwirtschaft Freie Berufe Hauswirtschaft

2010 39,8 39,6 23,8 65,3 22,7 94,7 92,5

2011 39,3 39,0 23,2 65,1 22,2 94,4 92,4

2012 39,0 38,6 22,7 65,2 21,9 94,0 91,8

2013 38,6 38,1 22,0 65,0 21,9 93,7 91,9

2014 38,3 37,6 21,6 65,3 22,0 93,4 91,7

2015 38,1 37,2 21,3 65,1 22,1 93,1 91,2

2016 37,8 36,7 21,1 64,6 22,3 92,8 90,3

2017 37,0 35,7 20,3 63,8 22,6 92,5 89,4

2018 36,1 34,7 19,2 63,4 22,7 92,0 88,6

2019 35,3 33,9 18,2 63,2 23,1 91,7 86,6

2020 34,8 33,5 17,3 62,9 23,5 91,3 85,7
1	�Maßgeblich für die Zuordnung der Auszubildenden zu den Zuständigkeitsbereichen ist i. d. R. nicht der Ausbildungsbetrieb (Ausnahme Handwerk), sondern die zuständige 

Stelle für den Ausbildungsberuf (vgl. E  in Kapitel A1.2). Auszubildende, die z. B. in Betrieben des Öffentlichen Dienstes oder der Freien Berufe für Berufe der gewerb-
lichen Wirtschaft ausgebildet werden, sind den Zuständigkeitsbereichen Industrie und Handel oder Handwerk zugeordnet. Für die Länder Hessen und Schleswig-Holstein 
meldet der Zuständigkeitsbereich Industrie und Handel die Hauswirtschaftsberufe. Seit dem Berichtsjahr 2008 nimmt der Zuständigkeitsbereich Seeschifffahrt nicht mehr 
an der Berufsbildungsstatistik teil.

2	�Zur langfristigen Entwicklung des Frauenanteils nach Zuständigkeitsbereichen ab 1992 siehe BIBB-Datenreport 2021, Kapitel A5.2, Tabelle A5.2-3.

Quelle: �„Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der  
Statistischen Ämter des Bundes und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahre 2010 bis 2020  
(für Bremen mussten für das Berichtsjahr 2015 die Vorjahreswerte verwendet werden, da keine Datenmeldung erfolgte).  
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